
Wertvolle Rohstoffe
Gasentladungslampen bestehen vor allem aus den Out-
putfraktionen Glas, Aluminium (Endkappen) und queck-
silberhaltigen Abfällen. Die quecksilberhaltigen Abfälle 
werden in Untertagedeponien abgelagert. Die Glas- und 
Aluminiumfraktionen können als wichtiger Rohsto�  wie-
der verwendet werden. Dies ist energetisch weitaus güns-
tiger als die Neugewinnung der Rohsto� e und stellt daher 
einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz 
dar. 

Entsorgung und Verwertung von

Gasentladungslampen

Über 90 % der künstlichen Beleuchtung in Europa wird durch Entladungslampen abgedeckt. Gasentladungs-
lampen � ndet man in den unterschiedlichsten Formen. 

Es gibt folgende Gruppen:

Energiesparlampen sind mit ihrer langen Lebensdauer – bis zu 15.000 Stunden 
(FEEI, 2011) - und dem hohen Einsparungspotenzial ein äußerst rentables Produkt. 
Sie sparen bis zu 80% Energie!

LED-Lampen (lichtemittierende Dioden): Sie sind das Leuchtmittel der Zukunft 
und basieren auf einer Halbleiterverbindung. Sind zwar teurer in der Anschaf-
fung, sparen dafür aber bis zu 80% Energie und zeichnen sich durch eine extrem 
lange Lebensdauer von bis zu 50.000 Stunden aus!

Leuchtsto�  ampen (stabförmig): Sie gehören zu den weltweit am häu� gsten genutz-
ten künstlichen Lichtquellen! Der wichtigste Grund dafür ist die hohe Wirtschaftlichkeit 
der Lampen: Sie produzieren viel Licht und verbrauchen gleichzeitig wenig Energie. Ihre 
Lebensdauer von bis zu 90.000 Stunden spricht für einen Einsatz sowohl im profession-
ellen als auch im privaten Bereich.

Alle Gasentladungslampen fallen unter die Bestimmungen der Elektroaltgeräteverordnung.

Nach dem Recycling bleiben folgende Sto� e übrig: 86,5 % Glas, 5 % Leuchtsto� , 
7 % Metalle und 1,5 % Reststo� e (wie z.B. Gummi).
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Gasentladungslampe zerbrochen
Neue Gasentladungslampen sind generell robust gestal-
tet, sodass ein Bruch eher vermieden werden kann als bei 
einer Glühbirne. Wenn eine Lampe aber doch zu Bruch 
geht, reicht es aus, die Scherben mit einem dicken Papier-
tuch (z.B. Küchenrolle) zusammen zu fassen und in einen 
verschließbaren Behälter (z.B. Plastiksackerl, Dose) zu ge-

ben. Nicht saugen, nicht kehren oder mit bloßen Händen 
berühren und den Raum gut durchlüften. Eine Spezialaus-
rüstung ist nicht notwendig.
Gasentladungslampen, auch wenn sie zerbrochen 
sind, gehören keinesfalls in den Restmüll sondern 
ebenso zu den Altsto� sammelstellen. 

Umweltgerechte Entsorgung

Alle Gasentladungslampen können gratis im Altsto� sammelzentrum, bei 

der Problemsto� sammlung oder in größeren Fachschäften abgegeben 

werden.!
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